
 
 

Stellenausschreibung: Public History und Cultural Heritage (PostDoc) 

GZ A 0234/1-2022 

Am Fachbereich Geschichte gelangt die Stelle e. wissenschaftlichen Mitarbeiter*in im 
Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit e. 
Universitätsassistent*in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Postdoc) zur 
Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 
4.061,50 brutto (14× jährlich)). 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2023 
• Beschäftigungsdauer: 5 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, 

wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 
Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Geschichts- und 
Politikdidaktik für das Lehrgebiet Public History und Cultural Heritage mit 
erwünschtem Schwerpunkt auf geschichtskulturelle Darstellungen; 
Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß von vier 
Semesterwochenstunden; Kooperationsfähigkeit mit einzelnen 
Querschnittsthemen des Fachbereichs Geschichte; die Möglichkeit zur Arbeit 
an der Habilitation ist gegeben 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der 
Geschichtswissenschaften, Geschichtsvermittlung/Geschichtsdidaktik oder 
Public History sowie – zumindest teilweise – Publikation der Dissertation; 
einschlägige Forschungs- und universitäre Lehrerfahrung im Bereich der Public 
History/Cultural Heritage Studies/Geschichtsvermittlung; in Theorie, Empirie 
und Pragmatik von Geschichte in der Gesellschaft, Vernetzung im 
internationalen Forschungsbetrieb und einschlägige Publikationstätigkeit 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Universitätsbetrieb und in der 
Konzeption und in interdisziplinären Projekten; Fähigkeit zu Forschung und 
Lehre in deutscher und englischer Sprache; Anbindungsfähigkeit an die 
Schwerpunktsetzung des Fachbereichs im Bereich Public History (Formen und 
Medien von Geschichtskultur in unterschiedlichen Feldern und Räumen bzw. 
zu verschiedenen Epochen; kollektive Erinnerungen im Rahmen von Politik, 
Staat, Nation und Region; kulturelle Transfers, Wissenszirkulation und Citizen 
Science; öffentliche bzw. außerschulische Vermittlung von Geschichte und 
digitale Medien; Musealisierung, materielles und kulturelles Erbe) 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Sozialkompetenz und 
Zuverlässigkeit; Eigeninitiative und Zielstrebigkeit in der wissenschaftlichen 
Arbeit und Lehrtätigkeit 

 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4750 gegeben. 

Bewerbungsfrist bis 7. Dezember 2022 


